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EHL Immobilien 
www.ehl.atDer Komplettanbieter für 

Immobiliendienstleistungen

 Vermietung  Wohnimmobilien 
 Verkauf 
 Consulting 
 Bewertung
 Development Consulting

 Vorsorgewohnungen 
 Anlageobjekte 
 Zinshäuser
 Büroimmobilien Development Consulting 

 Market Research 
 Investment 
 Portfolio Management

 Büroimmobilien
 Betriebsliegenschaften 
 Grundstücke 
 Einzelhandelsobjekte

 Asset Management
 Center Management 
 Property Management 
 Restructuring

 Hotelimmobilien

 Restructuring
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EHL mehrfach ausgezeichnet www.ehl.atEHL mehrfach ausgezeichnet

IMMY in GoldIMMY in Gold
EHL Immobilien konnte als Österreichs führender Immobiliendienstleister zum 
wiederholten Male den IMMY in Gold und somit die höchste Preiskategorie 
des Qualitätspreises der Wiener Immobilienmakler erringen

Ethikzertifikat
EHL erhielt als erstes Unternehmen Österreichs bereits zum dritten Mal die 
Z tifi i h d b it t lt d St d d füZertifizierung nach dem neu erarbeiteten, geltenden Standard für 
Dienstleistungen der Immobilienmakler EN 15733.

Mit dem Immobilienmarkenaward wurde EHL als wertvollste Marke Österreichs inMit dem Immobilienmarkenaward wurde EHL als wertvollste Marke Österreichs in 
den Kategorien Immobilienmakler und Asset Management ausgezeichnet.

EHL wurde 2013 beim EUROMONEY Real Estate Survey mit dem Award of
Excellence im europaweit wichtigsten Ranking der Branche als Nummer 1 geführt 
und als Österreichs bester Immobiliendienstleister ausgezeichnet. 
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www.ehl.at

EHL 2013

Vermarktung von 850 Mietwohnungen

Verkauf von 400 Vorsorge- und Eigentumswohnungen

Vermarktung von Zinshäusern mit einem VolumenVermarktung von Zinshäusern mit einem Volumen
von  > EUR 160 Millionen 
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www.ehl.at

BUWOG 1 | 2

 Die BUWOG Gruppe ist der führende österreichische Komplettanbieter im 
Wohnimmobilienbereich und blickt auf eine mittlerweile rund 60-jährige ErfahrungWohnimmobilienbereich und blickt auf eine mittlerweile rund 60-jährige Erfahrung 
zurück. Nach der im Februar 2014 bekannt gegebenen Großakquisition in 
Deutschland zählen wir auch zu den wichtigsten Playern am deutschen Markt.

 Insgesamt verfügt die BUWOG Gruppe über ein hochwertiges Portfolio mit rund 
54.000 Wohnungen, (je rund die Hälfte in Österreich und Deutschland). Als 
Bauträger zeichnen wir bislang für die Errichtung von mehr als 35.000 Wohnungen 

li hverantwortlich.
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www.ehl.at

BUWOG 2 | 2

 Mit einem Neubauvolumen von jährlich rund 500 Wohnungen im Großraum Wien 

ist die BUWOG Gruppe einer der aktivsten Wohnbauträger und Immobilienentwickler g

in Österreich.

 2012 stieg die BUWOG mit der Übernahme eines renommierten Berliner 

Entwicklungsunternehmens auch in den Wohnungsneubau im deutschen Markt ein 

und arbeitet an einer Projektpipeline von rund 1.600 Wohnungen.

Di BUWOG i i 2007 kli k i G ü d d h i h 2011 d Die BUWOG ist seit 2007 klima:aktiv Gründungspartner und hat sich 2011 dem 

klima:aktiv Pakt2020 des Lebensministeriums angeschlossen.
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www.ehl.at

Status quo Wohnungsmarkt 

 Generell ist Wohnungsbestand in Wien überwiegend von Mietwohnungen Generell ist Wohnungsbestand in Wien überwiegend von Mietwohnungen 
geprägt, Eigentumswohnungen und Eigenheime machen nur ca. 20% des 
Wohnungsbestands aus

 Mietwohnungen auch zu einem großen Anteil in der Miethöhe reglementiert

 Vermietungsmarkt ist von einem deutlichen Ungleichgewicht zwischen g g g
Bestandsmieten und Abschlussmieten bei Neuvermietungen geprägt

 Bevölkerungswachstum und Haushaltsentwicklung bleibt Motor der 
Marktentwicklung
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www.ehl.at

Markttrends 1 | 2

 Qualität in Neubau (Vermietung und Eigentum) ist in den letzten Jahren 
deutlich gestiegen

 Freiflächen (Balkone, Terrassen o.ä.)
 Gute Ausnutzbarkeit des Wohnraums im DG
 Oberflächen im Sanitärbereich etc.
 Innovative Heizungssysteme (Photovoltaik, Niedrigenergie)

 Optimaler Grundriss und lagegerechte Ausstattung als wesentliche 
Faktoren der Preisbildung
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www.ehl.at

Markttrends 2 | 2

 Mieter wechseln im Durchschnitt alle vier bis fünf Jahre die Wohnung

 Mittlere Befristungen stehen Vermietung nicht entgegen

 Nach wie vor geringere Nachfrage bei teuren Mietwohnungen (>2000 €)

 Im Eigentumsbereich sind Kaufinteressenten sehr gut informiertg g

 Suche nach dem richtigen Objekt dauert wieder länger (sieben bis zehn 
Monate))
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www.ehl.atMarkttrends
Bewährte Lagen und Zukunftslagen

 Bezirke 3 bis 9 und die klassisch bürgerlichen Bezirke wie 13, 18 und 19 
nach wie vor speziell bei Eigentumswohnungen sehr begehrt

 Die Bezirke 2 und 5 haben in den letzten Jahren eine deutliche Dynamik 
erfahren, die auch noch anhalten wird

 Gegend über der Donau (21., 22.) mit den größten Flächenreserven wird 
d h U1 d U2 tä k d tli h Wi h hdurch U1 und U2 stärker an das restliche Wien heranwachsen

 Zukunftslagen sind ebenso Seestadt Aspern, Zentralbahnhof, Nordbahnhof 
nd Oberlaa (U1 Verlänger ng)und Oberlaa (U1-Verlängerung) 

Seite 12



www.ehl.at

Preisentwicklung 1 | 2

 Dank anhaltender starker Nachfrage weiterhin moderater Preisanstieg

 Die Prognose zu Angebot und Nachfrage wird auch weiterhin eine stabile und 
leicht steigende Entwicklung der Miet- und Eigentumspreise bewirken (2-2,5% 
bei Mieten 3 5% bei Eigentum)bei Mieten, 3-5% bei Eigentum)

 Unteres Preissegment wegen schwacher Konjunktur noch stärker gefragt

 Die kurzfristige zukünftige Dynamik wird im Bereich der Inflation sein

 Im Anlagebereich sind nur noch leicht rückläufige Renditen zu erwarten Im Anlagebereich sind nur noch leicht rückläufige Renditen zu erwarten

 Allerdings sind langfristig aufgrund der geringen Neuflächenproduktion und der 
positiven Bevölkerungsbilanz wieder stärker steigende Preise zu erwarten 
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Preistrends
www.ehl.at

Preisentwicklung
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Quelle: Research BUWOG/EHL
Frühjahr 2014  
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Demographie Wien
www.ehl.at

Prognose

 In rund 18 Jahren werden in Wien 2 Mio In rund 18 Jahren werden in Wien 2 Mio. 
Menschen leben.

 Bis zum Jahr 2075 wird es zu einem 
Bevölkerungswachstum von ca einer halbenBevölkerungswachstum von ca. einer halben 
Million Menschen kommen. Dies bedeutet ein 
Wachstum von rund 30 %.

 Der Anteil der über 65-Jährigen wird bis 2075 um
Bevölkerungsprognose Wien

 Der Anteil der über 65 Jährigen wird bis 2075 um 
83% steigen.

 Der Anteil der unter 20-Jährigen steigt um mehr 
als 30%.

 Das Durchschnittsalter beträgt derzeit 39 Jahre 
(Männer) bzw. 42 Jahre (Frauen).
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Bevölkerung 2012 nach Altersgruppen



Wiener Haushalte
www.ehl.at

Prognose

 2050 wird es in Wien 1 058 911 Privathaushalte 2050 wird es in Wien 1.058.911 Privathaushalte 
insgesamt geben

 Von 2011 bis 2050 wird es einen Anstieg der Haushalte 
von 26,4 % geben., g

 Die Einpersonen-Haushalte werden bis zum Jahr 2050 
um 29,5 % steigen. Bei den Mehrpersonen-Haushalten 
kommt es zu einem Anstieg von 23,9 %.

 Bis zum Jahr 2050 besteht ein Privathaushalt aus 1,98 
Personen.
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Geförderter Wohnungsneubau
www.ehl.at
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www.ehl.at

Angebotslücke

 Geförderter und frei finanzierter Wohnungsbau decken Bedarf nicht

 Angebotslücke wird bis 2015 das Volumen einer Jahresproduktion 
überschreiten

 Besonders gefragt sind kleinere, leistbare Wohnungen in Miete und 
Eigentum
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Hietzinger Kai 131, 1130 Wien
T +43-1 878 28-1000 | F +43-1-878 28-5299

BUWOG – Bauen und Wohnen 
Gesellschaft mbH

Prinz-Eugen-Straße 8-10, 1040 Wien
T +43-512 76 90 | F +43-1-512 76 90-20

EHL IMMOBILIEN GMBH

office@buwog.at | www.buwog.at office@ehl.at | www.ehl.at


